
 
Samstag, 5. Dezember 2015, ab 17 Uhr: 

"Niggi-Näggi" (Burgenstube, Stapfelberg 4, Basel) 
 
schon Ende Oktober kamen die ersten Warenhauskataloge mit Weihnachtsdekorationen – 
und unser Niggi-Näggi-Treffen droht in diesem vorweihnächtlichen Trubel allmählich hin-
terherzuhinken wie die alte Fasnacht … Macht nichts: Seit "Burgenfreunde-Gedenken" tref-
fen sich Burgenfreundinnen und -freunde samstags um den Nikolaustermin herum in der 
Burgenstube. „Einszweidrei, im Sauseschritt / läuft die Zeit, wir laufen mit!“  
 
A propos Fasnacht: Vermutlich werden gleichzeitig wieder 
Santikläuse auf ihren Harley-Davidson-Maschinen durch 
die Freie Strasse pilgern – rechnen Sie also etwas mehr 
Zeit ein, um unsere stille Klause zu erreichen. Wir treffen 
uns wie üblich ungezwungen bei Weihnachtsgutzi, bei ei-
nem Grättimann, der im Laufe des Abends immer kleiner 
wird, bei einem Glas Wein oder etwas Brot und Salami und 
dergleichen mehr, und lassen das Vereinsjahr Revue pas-
sieren – kommen Sie doch auch und schauen Sie zwischen 
5 und 7 Uhr mal vorbei! 
 
Um 18 Uhr wird der Präsident seinen illustrierten Jahresrückblick machen und eine Vor-
schau aufs neue Vereinsjahr bringen. 
 
Treppenhaus: Lassen Sie sich nicht von der steilen hölzernen Wendeltreppe abhalten: Vor 
einiger Zeit hat die Liegenschaftsverwaltung auf unsere Initiative hin einen guter Handlauf 
installiert, und eben wurden dank der Bemühungen der benachbarten Schuhmachernzunft 
Hausgang, Treppenhaus und WC renoviert – alles erstrahlt in neuem Glanz. 
 
 

Wer wie gewohnt den Jahresbeitrag in bar entrichten  
will, stösst beim Kassier auf offene Ohren und  

auf ein ebensolches Portemonnaie. 
 

Diverse Burgenbücher stehen bereit und dürfen  
mitgenommen oder mitgebracht werden. 

(isch's e Batze ins Burgesäuli wärt?) 
 

 
 
 

Der Vorstand der Burgenfreunde freut sich auf Ihren Besuch: 
Verena Bider, Gaston Käser, Christoph Matt, 

Jürgen Mischke, Jan Müller und André Salvisberg. 
 
 
 


